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Ausgabe Weihnachten 2021 

Vorstand und Festausschuss  
 

Wünschen Ihnen und 
Ihren Familien 

ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest. 

 
Und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2022 
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Ein Wort zu Corona 
 

Seit nunmehr rund 20 Monaten müssen wir mit dem Corona-Virus leben. 

Die jeweils geltenden Coronaschutzverordnungen haben unser Leben 

privat und beruflich durch Auflagen eingeschränkt. Auch unser 

Vereinsleben wurde von den Einschränkungen nicht verschont.  

 

Seit dem Kappenfest 2020 konnten wir keine unserer Veranstaltungen 

mehr durchführen. Diese waren uns durch die jeweils geltenden 

Auflagen untersagt. Da die jeweils gültigen Coronaschutzverordnungen 

des Landes Nordrhein-Westfalen vier Wochen gültig waren und auch 

noch sind, konnten wir nur kurzfristig entscheiden, ob und inwieweit wir 

eine Veranstaltung durchführen durften. Hierzu erfolgte auch immer 

wieder ein Austausch mit dem Ordnungsamt der Stadt Münster. 

Schweren Herzens haben wir auch auf den Besuch unserer Jubilare 

verzichtet. 

 

Mit dem Siedlerabend am 11.09.2021 an unserem „Siedlerhaus“ 

konnten und durften wir den ersten Schritt zurück in das Vereinsleben 

wagen.  

 

Nach und nach fallen nun immer mehr Einschränkungen durch die 

Auflagen der Coronaschutzverordnung weg. Wir hoffen, dass es bei 

steigenden Inzidenzzahlen nicht wieder zu einer Verschärfung der 

Auflagen kommen wird und wir somit die kommenden Veranstaltungen 

feiern können. 

 

Auch wollen wir im nächstem Jahr wieder unsere Jubilare besuchen. Für 

die Jubilare, die wir im letzten Jahr und auch in diesem Jahr aufgrund 

von Corona nicht besucht haben, planen wir im Frühjahr des nächsten 

Jahres nachträglich eine zentrale Veranstaltung. 

 

Sicherlich werden wir unsere nächsten Veranstaltungen nicht in 

gewohnter Weise feiern können. Bestimmt werden uns einige Auflagen 

und somit auch Einschränkungen in Zukunft begleiten. Von daher 



 

werden wir die kommenden Veranstaltungen vorbehaltlich der Corona-

Entwicklung und etwaiger Corona-Auflagen planen. 

 

 

Klaus Musiolik 

2. Vorsitzender 

 
 
 
Jahreshauptversammlung vom 27.06.2021 

 

Am 27.06.2021 fand die wegen der Coronalage nach hinten verscho-

bene Jahreshauptversammlung ausnahmsweise auf dem Festplatz der 

Siedlergemeinschaft Gievenbeck statt. 

 

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, der Feststellung der 

Beschlussfähigkeit und dem Gedenken an die Verstorbenen zog der 

1.Vorsitzende ein kurzes Resümee des Jahres 2020. Viel zu berichten 

gab es leider nicht, da coronabedingt nur das Kappenfest stattfinden 

konnte. Leider mussten alle anderen Termine abgesagt werden.  

 

Als nächstes berichtete unser 2. Kassierer über die Situation der Ver-

eins- und der Sterbekasse. Als Fazit kann man sagen, dass Corona 

unserer Kasse nicht geschadet hat. Die Kassenprüfung fand unter Be-

rücksichtigung der Coronaauflagen statt. Die Kassenprüfer fanden 

keine Mängel in der Führung der Kasse.  

 

Bei der nun folgenden Aussprache wurde das Ausbleiben der Besuche 

bei den Jubilaren ab März 2020 kritisiert. Der Vorstand hatte sich so 

entschieden. Ab 2022 werden die Jubilare wieder persönlich besucht. 

Anschließend stellten die Kassenprüfer den Antrag auf Entlastung des 

Vorstandes. Dem wurde stattgegeben.  

Bei der Wahl zum Festausschuss musste nur eine Position neu besetzt 

werden. Kristin Averweg schied mit dem Dank des Vorstandes für die 

geleistete Arbeit aus, und Anja Stuck wurde neu hinzu gewählt.  

 



 

Daraufhin bedankte sich der Vorstand bei Martin Gerwing für die zwei-

jährige Arbeit als Kassenprüfer, und es wurde Uwe Peppenhorst zum 

2. Kassenprüfer gewählt.  

 

Bei der Festsetzung des Mitgliedsbeitrages wurde der Vorschlag des 

Vorstandes, nur 2/3 des Beitrages einzuziehen, abgelehnt. Es wurde 

also im Oktober der ganze Halbjahresbeitrag abgebucht. Das Sterbe-

geld und der Multiplikator bleiben unverändert.  

 

Nach einigen Danksagungen des Vorstandes an Marco Rensing für die 

geleistete Arbeit im Siedlerhaus, an Hermann Große Wentrup für die 

Pflege des Ehrenmales und an Anne Otte und Rainer Zweihaus  für die 

allgemeine Pflege der Außenanlagen der SGG würde die Versamm-

lung für beendet erklärt. 
 

Klaus Schäper 
1.Vorsitzender 

 
 
 
 
 
 
Ein Siedlerhaus leidet 
 
Es war einmal ein frohes und zu sommerlichen Zeiten durchaus gut be-
suchtes Haus. Am Eingang zu Gievenbeck, am Rande der Siedlung 
und in Sichtweite der Bettentürme wurde es 2002 erbaut. 
 
Ein riesiges Projekt, für einen Verein wie der Siedlergemeinschaft wohl 
einzigartig und auf lange Sicht hin geplant. (Zukunftsweisend) Durch 
viele Hilfen und Spenden, durch so manche Hände freiwilliger Arbeiter 
überwiegend aus den eigenen Reihen der Vereinsmitglieder entstand 
das immer umfangreicher werdende Zubehörgebäude auf dem Grund 
der Stadt und am Rande des Hofes Inkmann. 

 



 

Durch die aktuelle Situation, welche uns seit dem Frühjahr maßgeblich 
im alltäglichen Leben zum Umdenken und zu Einschnitten zwingt, wur-
den sämtliche Feste des Vereins am Festplatz sowie fast alle Veran-
staltungen der Siedlergemeinschaft und der befreundeten Vereine ge-
strichen. 
  
Dies ist ohne Frage eine traurige Tatsache, wo sich einzelne Leute Ge-
danken um das Zubehörgebäude `Villa Bung` gemacht haben und 
wollten die veranstaltungsfreie Zeit für kleinere Ordnungs- und Instand-
setzungsmaßnahmen nutzen. 
 
Vergleichbar, wie in den letzten Jahren immerzu nur kleinere Maßnah-
men umgesetzt und einzelne Sachen repariert werden mussten, trotzte 
das Haus in den vergangenen Jahren so manch einer Belastung. 
 
Um Ostern rum wurde dem Hauswart Marco Rensing schlagartig vor 
Augen geführt, wie anfällig solch eine Konstruktion aus Holz sein kann. 

 

 
 

Die Küchenzeile wurde durch eine Sandbarriere umgeben, welche auf 
Mal - wie durch Geisterhand - erbaut worden ist. Was war da bitte los? 
 
Ein Blick in die Küchenschränke sowie der näheren Betrachtung 
brachte die folgende Erkenntnis: Das Siedlerhaus wurde, wenn auch 
nicht von Mitgliedern, durchaus besiedelt. Gefühlt tausende von Amei-
sen hatten sich zu einer üppigen Nachbarschaft zusammen gefunden 
und frönten das gemeinsame Fressen und verweilten in der Wandkon-
struktion.  

  



 

Vom Hauswart konnte dies nicht folgen- und tatenlos hingenommen 
werden. 
 
Hier wurde die Küche demontiert, um weitere Schritte planen sowie 
Gift gegen die Ameisen ausstreuen zu können. 

 

 
 

Nachdem die Wand geöffnet wurde, kam der Schaden zum Vorschein. 
Die Holzbauteile der Wand sowie die Dämmung sind irreparabel zer-

fressen und im Bodenbereich durch Feuchte stellenweise zersetzt wor-
den. 

 

     
 
Feuchtemessungen und weitere notwendige Maßnahmen wurden 
durchgeführt. Die Außenwand nach hinten zum Schuppen hin musste 
zudem geöffnet werden. Auch hier kamen bei ersten Schnitten der 
Holzlage Ameisen aus der Wand gelaufen. Somit wurden die Stützen 
und Dämmung nach Härte des Befalls zurückgebaut. Nun bestimmte 
der Einsatz eines Bautrockners die nächsten Wochen das Fortschrei-
ten der Arbeiten im Haus.  



 

 

 
 
An mehreren Stellen im Haus wurden Probeöffnungen erstellt, Fliesen 
demontiert und Material für den Neuaufbau besorgt. Die technische 
Abstimmung mit dem Urvater des Hauses, Arch. Karl-Heinz Bung, so-
wie Beteiligten des Vorstandes und des Hausmeisterteams haben be-
schlossen, den feuchten Teil komplett zurückzubauen und eine Abdich-
tung an der Bodenplatte zum Estrich hin zu ertüchtigen. Irgendwo 
mussten die Ameisen ja ins Gebäude gelangt sein. Die mutmaßliche 
Stelle wurde abgedichtet und die Tragwerkskonstruktion der Wand er-
tüchtigt. Samt neuer Dämmung konnte nun die Wandschale wieder 
verschlossen werden. 
 
Hier fehlt es aktuell nur noch an der Fugenversiegelung und der letzten 
Reinigung, bevor das Inventar zurückgestellt werden kann. 
  
Bis jeher hat sich keine Ameise mehr blicken lassen, und somit 
schätze ich, dass diese auch die Abstandsregeln von ca. 1,5 Metern 
zum Haus in Zukunft beibehalten werden. Wenngleich diese Vorgabe 
hoffentlich bald nicht mehr für uns Menschen notwendig ist und wir 
wieder nahezu unbeschwert zusammen feiern und die Feste ausrich-
ten können, wie wir es gewohnt waren, sind und bleiben! 
 
Dieser Fall zeigt, dass, wenn nicht von uns bei den Schützenfesten 
oder Jungschützenaktionen das Haus genutzt und belagert wird, es 
auch weitere Gruppen gibt, die sich für einen zentralen Ort des Vereins 
begeistern und dieses belagern. 
Die für dieses Jahr geplanten Änderungen und Anpassungen der 
Technik oder praktischer Zubehörteile im und ums Haus wird demnach 
auf das nächste Jahr vertagt werden müssen. 



 

Zurzeit wurde durch einen coronakonformen Arbeitseinsatz das Haus 
in Gänze aufgeräumt und winterfest gemacht.  
Darüber hinaus haben wir Ende November einen neuen Wasserzähler 
erhalten. Hier haben wir im jetzt endenden Jahr wohl wirklich den ge-
ringsten Verbrauch der Geschichte in Höhe von 1 Kubikmeter erzielt. 
Demnach beginnt ab 2021 die neue Wassermengenzählung nach 
Corona. 
 
Marco Rensing 
Hauswart 

 
 
Der Siedlerabend 
 
574 Tage hat es gedauert, bis Corona es wieder zugelassen hat, dass 
die Siedler gemeinsam feiern können. 574 Tage hat ein Virus die 
Siedlung und die ganze Welt quasi lahmgelegt.  
 
Umso mehr hat es den Vorstand gefreut, dass viele Siedler der 
Einladung zu einem gemeinsamen Abend gefolgt sind. 
Am 11.09.2020 fanden sich auf dem Festplatz der Siedler ca. 70 
Mitglieder zusammen, um bei dem einen oder anderen gekühlten 
Getränk, netten Gesprächen, tollen Geschichten und der einen oder 
anderen Anekdote einen gemütlichen Abend zu verbringen. 

 

      
 

 
Einlasskontrolle nach 

Coronaschutzverordnung 
Nette Gespräche und  

kühle Getränke 



 

Imbiss & 

Getränkeausgabe 

Die Siedlergemeinschaft zeigt, wie es geht: Alle anwesenden 
Mitglieder waren komplett geimpft. 
 
Das lässt den Vorstand für zukünftige Feierlichkeiten positiv nach 
vorne schauen. 
 
Für das leibliche Wohl in Form von Würstchen im Brötchen, 
alkoholischen und alkoholfreien Getränken sorgten mit altbekannter 
Präzision Festausschussmitglied Jürgen Haase und seine Frau Magda.  

 

 
 
Unsere Damen hatten schnell ihr Plätzchen gefunden und bei dem 
einen oder anderen Prosecco wurden die Geschehnisse der letzten 
Monate ausgetauscht und aufgearbeitet. 

 

       
 
Bis spät in die Nacht wurde das schöne Wetter ausgenutzt und 
gefeiert, geredet und sich an dem Beisammensein erfreut. 

 



 

Herrenabend 
 
Am 12.11.2021 fanden sich ca. 50 Männer in der Vereinsgaststätte  1. 
FC Gievenbeck zum traditionellen Haxen Essen ein. 

 

                           
 

und die Vorkommnisse und Ereignisse der letzten Monate 
ausgetauscht. 
 
Nach dem leckeren Essen und den ersten Schnäpschen wurden auch 
schon die Knobelbecher und Kartenspiele gezückt und die nächsten 
Runden ausgespielt. 

  

             
Unsere Jungschützen                                          

 

Nach der Begrüßung unserer 
Majestäten König Dietmar und Kaiser 
Rainer durch den  
1. Vorsitzenden Klaus Schäper ging es 
auch schon in den gemütlichen Teil 
des Abends über. 
 
Bei Haxe, Eisbein, Schnitzel und dem 
einen oder anderen Bierchen wurden 
die neuesten News  

   

Auch am Herrenabend 
geht die 
Siedlergemeinschaft 
Gievenbeck mit gutem 
Beispiel voran, alle 
Teilnehmer waren 
geimpft.  
 
Bis spät in die Nacht 
wurde beim Schocken 
und Doppelkopf gefeiert 
und gelacht. 

 



 

Fahnenschläger gesucht!!!! 

 
 

Die Fahnenschläger der Siedlergemeinschaft suchen 
Nachwuchs. 

 
Bei Interesse bitte beim Vorstand melden. 

 

 
 

 

 

 
 



 

Unser Ehrenmal 
 
Unser Ehrenmal ist in die Jahre gekommen, auch die Grünanlage, der 
Zaun und die Hecke werden unserer verstorbenen und vermissten 
Siedler nicht mehr gerecht. 
 
Deswegen lud unser 1. Vorsitzender Klaus Schäper am 16.10.2021 zu 
einem Vorort-Termin ein. 

 

       
 

Mit einem Anruf beim Amt für Denkmalpflege will man abklären wer bei 
einer mögliche Restaurierung des Ehrenmals für die Kosten aufkommt. 
Des Weiteren setzt sich der Vorstand mit der Bezirksregierung West in 
Verbindung um mögliche Gelder zu beantragen. Der Vorstand wird im 
Frühjahr 2022 zu einem Arbeitseinsatz aufrufen, um das Ehrenmal und 
die Grünanlage in einen ansehnlichen Zustand zu bringen. 

 
 

Bei der Besichtigung war man sich 
schnell einig, dass etwas getan 
werden muss und dass unser 

Ehrenmal so nicht bleiben kann. 
 

 

Wasser und 
Frostschäden 
durchziehen das 
gesamte Ehrenmal. 



 

In eigener Sache 
 
Leider fehlen uns immer wieder wichtige Daten in unserer 
Mitgliederdatei, so dass wir zu dem einen oder anderen Jubiläum nicht 
wie gewohnt gratulieren können. Das stimmt uns traurig und sollte 
nicht so sein. Sie können uns helfen, damit wir Sie nicht vergessen. 
 
Melden Sie sich bitte unter einer der Kontaktadressen, schreiben Sie 
uns eine E-Mail oder sprechen Sie eines der Vorstand-
Festausschussmitglieder an, wenn sich  
 

1. Ihre Adresse geändert hat 
2. Ihr Familienstand sich geändert hat 
3. es in Ihrer Familie Zuwachs gegeben hat 
4. wenn ein Sterbefall vorliegt 

 
Helfen Sie mit……… 
 
 
Siedler goes E-post 
 
Helfen Sie uns, helfen Sie der Umwelt und sparen mit uns Papier und 
Portokosten. 
Stellen Sie jetzt um auf unseren elektronischen Newsletter und 
verpassen Sie nie wieder ein Rundschreiben, eine Güörtpost oder 
andere News Ihrer Siedlergemeinschaft Gievenbeck.  
 
Wie das geht ? 
 
Schreiben Sie einfach eine kurze Nachricht an  
info-sgg-1933@gmx.de 
und Sie werden ab sofort in den E-Mailverteiler der 
Siedlergemeinschaft Gievenbeck aufgenommen. Natürlich können Sie 
auch jederzeit auf Papierform zurück 
wechseln, auch da reicht eine kurze Nachricht. 

  
 
 
 
 

mailto:info-sgg-1933@gmx.de


 

Termine 2022 
 

 
 
Wir gratulieren den Jubilaren (ab. 70 J.) von Januar bis Dezember 
2021 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Jahreshauptversammlung 

Kappenfest 

Tag der Jubilare 

Frauennachmittag 

Maigang der Männer 

Schützenfest 

Kinderschützenfest 

Königsball 

Herrenabend 

Nikolaus/Seniorenfeier 

14.01.2022 

19.02.2022 

offen 

30.04.2022 

07.05.2022 

12.-14.08.2022 

10.-11.09.2022 

29.10.2022 

12.11.2022 

04.12.2022 

Josef Deuter 

Irene Deuter 

Franz Broesch 

Irmgard Müller 

Wilhelm Büscher 

Reinhard Große Erdmann 

Jürgen Siekmann 

Winfried Pecanic 

Paul Völlering 

Karl Heinz Bung 

Heinz Dieter Ruten 

Dietmar Goldschmidt 

Uwe Peppenhorst 

Uwe Zillmer 

Rita Ecke 

Hannelore Born 

Hannelore Große Wentrup 

Marianne Krause 



 

 
 
 

 
 
Wir trauern um unsere im Jahre 2021 verstorbenen Mitglieder: 
 

 

 
Heinz Alois Schäper 

 
 
 
 
____________________________________________________ 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinter den Tränen der Trauer 
verbirgt sich das Lächeln der 
Erinnerung. 



 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Frohe Weihnachten und einen gesundes Jahr 2022 
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